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Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0222/2021 Datum: 17.06.2021 

Dezernat 1 

Verfasser: 01.01-Büro des Oberbürgermeisters Az.: 01.03 

Betreff: 

Verwaltungsweg der Beschlüsse aus der Klimaschutzkommission 

Gremienweg: 

09.07.2021 Klimaschutzkommission  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

 

Da die Klimaschutzkommission selbst nicht antragsberechtigt ist, sagt der Vorsitzende folgende Vor-

gehensweise zu, wie mit den Beschlüssen der Klimaschutzkommission umgegangen wird, damit 

diese auf den Prüfweg bzw. zur Umsetzung gebracht werden.  

 

Künftig sollen Beschlüsse, die einen Sachverhalt betreffen, für den ein Gremienbeschluss notwendig 

ist, vom Vorsitzenden der Klimaschutzkommission in die zuständigen Ausschüsse eingespielt wer-

den. Dort wird dann die Verwaltung auch eine Beschlussempfehlung abgeben. 

 

Beschlüsse, die Sachverhalte der laufenden Verwaltungen betreffen (die also keines Gremienbe-

schlusses bedürfen), werden von der Verwaltung geprüft und das Prüfungsergebnis kommuniziert. 
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Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0219/2021 Datum: 17.06.2021 

Dezernat 1 

Verfasser: 01.01-Büro des Oberbürgermeisters Az.: 01.03 

Betreff: 

Ergebnisse der Arbeitsgruppen 

Gremienweg: 

09.07.2021 Klimaschutzkommission  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

Die Arbeitsgruppen 

 

- Mobilität und Flächeninanspruchnahme 

- Stadtgrün /Stadtwald mit dem Schwerpunkt Fassadenbegrünung 

- Regenerative Energie mit dem Thema Photovoltaik 

- Bewusstseinsstärkung 

 

stellen ihre Arbeitsergebnisse vor. Anschließend besteht die Möglichkeit für Rückfragen und Diskus-

sion über die weitere Ausrichtung der Thematik. 
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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0423/2021 Datum: 17.06.2021 

Dezernat 1 

Verfasser: 01.01-Büro des Oberbürgermeisters Az.: 01.03 

Betreff: 

Antrag der AG Stadtgrün/Stadtwald: Anlegen neuer Baumscheiben in 24 Tempo-30-Zonen 

Gremienweg: 

09.07.2021 Klimaschutzkommission  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Die Klimaschutzkommission möge beschließen, die Verwaltung mit der Prüfung zu beauftragen, ob 

in besagten Bereichen ein oder mehrere Baumscheiben angelegt werden können. 

 

 

Begründung: 

 

Ausgangslage 

Aktuell sind die Straßen in Koblenz oft nur spärlich mit Bäumen versehen. Neupflanzungen sind oft 

nicht umsetzbar, da häufig Leitungen, Kanalisation oder verkehrstechnische Probleme den Bau ver-

hindern. In den 33 Maßnahmen der Stadt Koblenz zur Bewältigung der Klimakrise (26.09.2019, i.R.d. 

Klimanotstandes), wurde unter Punkt 24 folgendes vereinbart:  

 

„Darüber hinaus plant die Stadt, in den kommenden Jahren in mindestens 30 Straßen neue Baum-

standorte zu schaffen. Zuvor müssen potentielle Baumstandorte identifiziert und hinsichtlich ihrer 

unterirdischen Infrastruktur (Erdreich, Versorgungsleitun gen, etc.) überprüft werden. Ist es tech-

nisch möglich, können in den nächsten acht Jahren bis zu 300 neue Bäume innerstädtisch gepflanzt 

werden“  

 

Im Haushalt 2021 der Stadt Koblenz ist folgendes einkalkuliert:  

 

In den kommenden Jahren sollen in mindestens 30 Straßen neue Baumstandorte geschaffen werden. 

Hierzu müssen die potentiellen Baumstandorte identifiziert sowie hinsichtlich ihrer unterirdischen 

Infrastruktur überprüft und geplant werden. Im Anschluss sollen die baulichen Voraussetzungen zur 

Pflanzung geschaffen werden. (S. 720, Maßnahme: Q660034000 Straßenbegleitgrün) 

 

Zielsetzung  

Unser Ziel ist es unter anderem, bei der Suche nach geeigneten Standorten zu unterstützen und das 

gesteckte Ziel von mind. 300 Bäumen schnellstmöglich umzusetzen.  

 

Antragsinhalt  

In 24 sensiblen Bereichen (Kindergärten, Kindertagesstätten, allgemeinbildende Schulen, Förder-

schulen, Krankenhäuser und Alten- und Pflegeheimen) wurde im Februar 2021 aus Gründen der Si-

cherheit und Ordnung des Verkehrs, die Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h umgesetzt. Die 

Standorte befinden sich im Anhang. Bisher sind die Geschwindigkeitsbegrenzungen überwiegend 

durch Schilder geregelt. Um auch baulich eine Geschwindigkeitsbegrenzung zu unterstützen, bitten 

wir die Verwaltung zu prüfen, ob in besagten Bereichen ein oder mehrere Baumscheiben angelegt 
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werden können. Neben der Geschwindigkeitsbegrenzung, trägt dies zur Verschönerung des Stadtbil-

des bei und unterstützt das Ziel der Baumpflanzung im Stadtgebiet. Darüber hinaus werden mit dieser 

Lösung mehrere Stadtteile angesprochen und begünstigt.  

 

 

Anhang  

Vor folgenden Einrichtungen wird künftig die Geschwindigkeit auf 30 km/h reduziert:  

 

Altstadt:  

- Kath. Kindertagesstätte St. Kastor (Kastorpfaffenstraße)  

- Diesterweg-Förderschule (Kastorpfaffenstraße)  

 

Goldgrube:  

- Katholisches Klinikum Marienhof St. Josef GmbH/ Brüderhaus (Kardinal-Krementz-Straße)  

- Seniorenzentrum St. Barbara (Lindenstraße)  

 

Moselweiß:  

- Klinikum Kemperhof (Koblenzer Straße) Erst im zweiten Halbjahr!  

 

Rauental:  

- Seniorenresidenz Moseltal (Moselweißer Straße)  

 

Südliche Vorstadt:  

- AWO Seniorenzentrum Laubach (Laubach)  

 

Kesselheim:  

- Grundschule Kesselheim (Kurfürst-Schönborn-Straße)  

 

Lützel:  

- Kath. Kindertagesstätte St. Antonius (Brenderweg)  

- Hans-Zulliger Förderschule (Brenderweg)  

- Kita Wilde Löwen c/o Hans-Zulliger-Schule (Brenderweg)  

- Kath. Kindertagesstätte Maria Hilf Mittelweiden (Von-Kuhl-Straße)  

 

Metternich:  

- Integrierte Gesamtschule Koblenz (Eifelstraße)  

- Kinderhaus Klitzeklein (Trierer Straße)  

 

Arenberg:  

- Caritas St. Elisabeth (Pfarrer-Kraus-Straße)  

- Kindergruppe Kleine Strolche (Pfarrer-Kraus-Straße)  

- Kinder- und Jugendhilfe Arenberg (Pfarrer-Kraus-Straße)  

 

Asterstein:  

- Grundschule Asterstein (Lehrhohl)  

- Förderschule am Bienhorntal (Lehrhohl)  

- Albert-Schweitzer Realschule plus (Lehrhohl)  

- Gymnasium auf dem Asterstein (Lehrhohl)  

- Kindertagesstätte Asterstein (Lehrhohl)  

 

Horchheim: 

- Hildegard von Bingen Seniorenzentrum Koblenz (Emser Straße)  
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Ehrenbreitstein: 

- Kath. Spiel- und Lernstube Heilig Kreuz (Brentanostraße 
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Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0221/2021 Datum: 17.06.2021 

Dezernat 1 

Verfasser: 01.01-Büro des Oberbürgermeisters Az.: 01.03 

Betreff: 

Aktuelles aus der Abteilung Klimaschutz 

Gremienweg: 

09.07.2021 Klimaschutzkommission  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

 

Die Abteilung Klimaschutz informiert über kürzlich abgeschlosse, aktuell laufende bzw. anstehende 

Projekte und Vorhaben.  
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